
Gesucht: Familienfreundliches
Unternehmen
Flexible  Arbeitszeiten,  ein  leichter  Wiedereinstieg  in  den
Beruf nach der Familienphase, ein Home-Office, Hilfen bei der
Kinderbetreuung  oder  der  Pflege  von  Angehörigen  –
Familienfreundlichkeit in Unternehmen hat viele Facetten. Das
wird  vom  Bündnis  für  Familie  Kreis  Unna  mit  einem  Preis
gewürdigt.

Beim Wettbewerb „Pluspunkt Familie“ können nicht nur Chefs,
sondern auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihre Firmen ins
Rennen schicken. „Wer findet, dass sein Unternehmen viel für
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf tut, ist herzlich
eingeladen,  es  vorzuschlagen“,  erklärt  Anke  Jauer,
Mitarbeiterin der Wirtschaftsförderung Kreis Unna (WFG), die
die Bewerbungen entgegen nimmt. Die Bewerbungsfrist läuft bis
zum 15. Juni.

Bereits zum dritten Mal wird der Preis für familienfreundliche
Unternehmen im Kreis vergeben. Mit dem Wettbewerb bekommen
Unternehmen  die  Möglichkeit,  auch  nach  außen  sichtbar  zu
machen,  was  sie  ihren  Beschäftigten  zu  bieten  haben.
Pluspunkte  können  Betriebe  mit  folgenden  Preiskriterien
sammeln:

Familienorientierte Personalpolitik
Familienbewusste Arbeitsbedingungen
Besondere Angebote für Alleinerziehende
Unterstützung zur Vereinbarkeit von Beruf und Pflege

Landrat  Michael  Makiolla  ist  Schirmherr  des  Wettbewerbs
„Pluspunkt Familie“ und betont: „Je familienfreundlicher ein
Unternehmen  ist,  desto  leichter  ist  es,  qualifizierte  und
motivierte Mitarbeiter zu finden.“

Kooperationspartner  sind  neben  dem  Kreis  Unna  und  der
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Wirtschaftsförderung Kreis Unna das Jobcenter Kreis Unna, die
für den Kreis Unna zuständige Agentur für Arbeit Hamm, die
Gleichstellungsstellen,  der  Evangelische  Kirchenkreis  Unna,
die Industrie- und Handelskammer zu Dortmund, der DGB, die
Handwerkskammer  Dortmund  und  der  Unternehmensverband
Westfalen-Mitte.

Eine  Jury  bewertet  die  Bewerber.  Die  Preisträger,  die  im
November  bekanntgegeben  werden,  bekommen  eine  Urkunde.  Das
Siegerunternehmen  erhält  zusätzlich  eine  Plakette
„Familienfreundlichstes  Unternehmen  Kreis  Unna  2015“.

Kita  „Sprösslinge“  in
Overberge  soll  das  nächste
Familienzentrum werden
Die städtische Kita „Sprösslinge“ in Overberge soll das zehnte
Bergkamener Familienzentrum werden. Mit sehr großer Mehrheit
beschloss am Mittwoch der Jugendhilfeausschuss dem Land NRW,
diese Kindertageseinrichtung in das Zertifizierungsverfahren
für 2015 aufzunehmen.

Beworben hatten sich drei Kitas: neben den „Sprösslingen“ die
AWO-Kita „Wackelzahn“ am Wiehagen und der kath. Kindergarten
„St  Elisabeth“  an  der  Pestalozzistraße.  Jeder  dieser
Einrichtung  erfüllen  nach  Auffassung  der  Verwaltung  die
Voraussetzungen für ein Familienzentrum. Bei der SPD und bei
der CDU gibt es aber zwei wichtige Argumente, die für die
„Sprösslinge“  sprechen:  Einerseits  werde  mit  Overberge  ein
weiterer Stadtteil ein Familienzentrum erhalten. Andererseits
bekommen die Sprösslinge im Gegensatz  zu den beiden anderen
beiden  Kitas  keine  weiteren  Fördermittel.  Bei  der  Kita
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Wackelzahn  und  bei  St.  Elisabeth  machen  die  zusätzlichen
Fördermittel jeweils 40.000 Euro aus. Nach der Zertifizierung
werden die Sprösslinge zusätzlich vom Land pro Jahr 13.000
erhalten.

Gökhan  Kabaca  von  den  Grünen  und  Gemeindereferent  Markus
Brinkmann vom Pastoralverbund favorisierten hingegen die Kita
St. Elisabeth. Kabaca wies auf die besonderen Anstrengungen in
der  Sprachförderung  hin.  Brinkmann  erklärte,  dass  die
unmittelbare Nähe zum Pestalozzihaus und die Möglichkeiten für
eine enge Zusammenarbeit sich positiv auswirken würden.

Für sie hatte CDU-Fraktionsvorsitzender Thomas Heinzel einen
Trost:  Er  geht  davon  aus,  dass  in  Bergkamen  künftig  noch
weitere Kitas in Familienzentren umgewandelt werden.

Weiter Infos zu den Familienzentren in NRW gibt es hier.

Wieder  ein  starker  Abi-
Jahrgang  am  Gymnasium:  107
haben es geschafft
Am  Städtischen  Gymnasium  Bergkamen  erhalten  am  Freitag,
12. Juni, voraussichtlich 107 Abiturienten das Zeugnis der
Allgemeinen Hochschulreife, davon haben 17 eine 1 vor dem
Komma.

Partnerschule des Gymnasiums im Kreis Kirklees in
Mittelengland hat vor einigen Jahren einen Wanderpokal für die
besten Englisch-Leistungen in der Oberstufe gestiftet.

Die Fachgruppe Englisch hat in diesem Jahr gleich zwei
Preisträger ermittelt. Die Ehrung kommt Filiz Açik und Menekse
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Öztürk zuteil.

Die Gesellschaft Deutscher Chemiker ehrt Annika Behnke, Torben
Müller und Florian Welle mit einem Buchgeschenk und einer
einjährigen Mitgliedschaft.

Die Deutsche Physikalische Gesellschaft zeichnet für besondere
Leistungen im Fach Physik Felix Kneifel aus. Auch er erhält
einen Buchpreis und eine einjährige Mitgliedschaft.

Für seine ausgezeichneten Leistungen im Fach Mathematik erhält
wiederum Florian Welle ein Buchgeschenk sowie eine einjährige
beitragsfreie DMV-Mitgliedschaft.

Nach  einem  Ökumenischen  Gottesdienst  um  12.00  Uhr  in  der
Friedenskirche werden die Zeugnisse um 14.30 Uhr im Rahmen
einer  Feierstunde  im  PZ  durch  die  Schulleiterin  Bärbel
Heidenreich,  den  Oberstufenleiter  Ulrich  Brötz  sowie  die
Jahrgangsstufenleiter  Ute  Buchbinder  und  Robert  Kelter
ausgegeben.

Abgetanzt wird ab 19 Uhr in der Kamener Stadthalle mit einem
von den Abiturienten bunt gestalteten lockeren Programm.

Folgende  Schülerinnen  und  Schüler  sind  mit  einer
Veröffentlichung  ihres  Namens  einverstanden:

Filiz Açik

Lana Bautz

Florian Becker

Lea Beckmann

Rachel Beckmann

Annika Behnke

Maja Bernatzki



Lukas Beßmann

Özge Binboga

Isabel Böttcher

Lara Brix

Paulina Brock

Moritz Brückner

Huu Trong B.

Melanie Burgard

Marius Bytomski

Julia Crummenerl

Alexander Daske

Zelal Delice

Maj-Britt Desinger

Tim Dieckheuer

Stephanie Döll

Jalica Engelbarts

Konstantin Föst

Jeremy Friese

Pascal Gansen

Miriam Geisler

Anna-Natali Gercer

Lea Grote



Elisa Grünzig

Isabel Haasler

Lisa Heckel

Ilka Heitmann

Leonie Höchst

Vivien Hoffmann

Melissa Hoffmann

Laura Honak

Yating Hong Wang

Anas Kerkour el Miad

Alicia Kioza

Laura Kleimeier

Till Kleine-Weischede

Felix Kneifel

André Knuf

Julia Kohlhas,

Lisa Kollenberg

Carolin König

Luisa Kosfeld

Jan Kriese

Adrian Krystkiewicz

Sebastian Kulok



Alexander Künzl

Michelle Kutz

Katharina Kuzmin

Kim Le

Rebecca Lindner

Lisa Lohmann

Fabian Luwig

Margarita Martens

Lea May

Dennis Meier

Marvin Moog

Christina Müller

Jasmin Müller

Maria Müller

Torben Müller

Alina Neuber

Sara Neumann

Melina Nordhoff

Julian Nowakowski

Wiebke Oelschläger

Daniela Opierzynski

Menekse Öztürk



Rebecca Panskus

Melissa Papok

Alina Poddig

Alina Pohlmann

Romy Prawitt

Dennis Richter

Rebecca Rybicki

Til Sandmann

Laura Schäfer

Vanessa Schoen

Janina Schulte

Pascal Schulz

Julia Sennewald

Merve Seren

Gillian Stendel

Jacqueline Stützer

Madita Tebbe

Liza Thomas

Aylin Topcu

Lisa Tröster

Jan Tschernoster

Cansu Ünal



Sarah Vieting

Marco von Malottki

Melina von Malottki

Manja Walde

Florian Welle

Anna Westfal

Michelle Wetter

Jan-Hendrik Wolff

Belma Zahirovic

Lara Zenke

Viviane Zeps

Rüdiger  Weiß  zum
stellvertretenden
Vorsitzenden der SGK gewählt
Der Vorstand des Kreisverbandes Unna der sozialdemokratischen
Kommunalpolitik ist wieder komplett. Unter dem Vorsitz von
Hartmut Ganzke (Unna) bestimmten die Vertreter aus den 10
Städten und Gemeinden den Landtagsabgeordneten Rüdiger Weiß
zum neuen stellvertretenden Vorsitzenden.
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Hartmut Ganzke, Dr. Michael Dannebom(WfG
Kreis Unna), Landrat Michael Makiolla und
Rüdiger Weiß

Rüdiger Weiß gehört seit 22 Jahren dem Rat der Stadt Bergkamen
an und ist Vorsitzender des Ausschusses für Schule, Sport und
Weiterbildung.  Er  folgt  dem  2014  verstorbenen  Unnaer
Fraktionsvorsitzenden Michael Hoffmann nach. Michael Hoffmann
gehörte  seit  1994  dem  Vorstand  des  Kreisvorstandes  der
Sozialdemokratischen Gemeinschaft für Kommunalpolitik(SGK) an.
Gast  der  SGK  war  Kreiswirtschaftsförderer  Dr.  Michael
Dannebom,  der  über  aktuelle  Entwicklungen  in  der  Region
sprach.

Ferienkurs  rund  ums  Handy:
Bau dir selbst deine Spiele-
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App!
Beim  Sommerferienkurs  des  zdi-Netzwerks  Perspektive  Technik
dreht sich in diesem Jahr alles um das Thema „Handy“. In
Kooperation mit der Fachhochschule Dortmund und der Materna
GmbH heißt es am 09. und 10. Juli für alle interessierten
Jugendlichen ab 15 Jahre: „Bau dir deine Spiele-App!“.

Nach  einer  kurzen  Einführung  in  die  Welt  der  Android-
Applikationen  dürfen  sich  die  Schülerinnen  und  Schüler

selbst  als  Spiele-Entwickler  ausprobieren,  bevor  sie  am
zweiten  Tag  den  Alltag  eines  IT-Unternehmens  hautnah
miterleben.  „Ziel  ist  es,  den  Jugendlichen  durch  eigenes
Ausprobieren und praxisnahe Einblicke, die Möglichkeiten eines
Informatik-Studium oder einer Ausbildung im Bereich Informatik
aufzuzeigen“,  freut  sich  Organisatorin  Anica  Althoff  vom
Netzwerk  Perspektive  Technik  der  Wirtschaftsförderung  Kreis
Unna auf zwei spannenden Tage.

Der Kurs wird durch die Agentur für Arbeit unterstützt und ist
für die Jugendlichen kostenlos. Eine Teilnahme ist nur nach
Anmeldung bei Frau Anica Althoff unter der Telefonnummer 02303
27-1990 möglich. Weitere Informationen zu dem Kurs finden Sie
auf www.perspektive-technik.de.

Stadtmuseum  Bergkamen  lädt
zum Familiensonntag ein
Im Rahmen der Ausstellung „Von Asciburgium bis Oberaden. Leben
in römischen Lagern“ lädt das Stadtmuseum Bergkamen am 7. Juni
2015 von 14 – 17 Uhr zu einem weiteren Familiensonntag ein.

Nach einer kostenfreien Führung durch die Sonderausstellung um
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14 Uhr wartet auf die kleinen und großen Besucher die römische
Werkstatt. Hier können römische Duftfläschchen sowie Schmuck

aus Ton und Holzperlen selbst hergestellt werden.

Vor 2000 Jahren errichteten die Römer am Rhein das Kastell
Asciburgium, um die Grenze zwischen dem Römischen Reich und
den freien Germanen im Osten zu bewachen. In unmittelbarer
Nähe entwickelte sich ein Lagerdorf. Hier ließen sich Frauen
und  Kinder  der  Soldaten  nieder.  Kaufleute  betrieben  regen
Handel  und  Handwerker  boten  ihre  Dienste  an.  Diese
Dorfgemeinschaft  bildet  einen  Schwerpunkt  der
Sonderausstellung  im  Stadtmuseum  Bergkamen.  Die  Darstellung
des  Alltagslebens  der  Legionäre  im  Kastell  weist  zudem
zahlreiche  Parallelen  zum  größten  römischen  Militärlager
nördlich  der  Alpen  auf,  dessen  Spuren  sich  in  Bergkamen-
Oberaden befinden.

Weitere  Informationen  erteilt  das  Stadtmuseum  unter
02306/306021-0.  Die  Materialkosten  betragen  1,50  €.

Ex-Polizist  aus  London  über
2500 km mit Krankenbett nach
Polen unterwegs
Andy  Seery,  47-jähriger  ehemaliger  Bobby  der  Metropolitan
Police  in  London,  ist  aktuell  auf  einem  ungewöhnlichen
Charity-Marsch unterwegs von England nach Polen. Er legt die
komplette Strecke nicht nur zu Fuß zurück, sondern schiebt
dabei auch noch ein Krankenhausbett.
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Jann Berger und Sven Krämer von der Polizeiwache Werne mit
Andy Seery und seinem fahrenden Bett.

Mit  seinem  Charity-Marsch  will  er  Spenden  sammeln  für
krebskranke  Kinder.  Für  jede  zurückgelegte  Meile  spenden
britische Sponsoren.

Jetzt hat Andy Seery auf seiner Reise Station bei der Polizei
in Werne an der Lippe gemacht. Als er mit seinem fahrenden
Bett eintraf, wurde er von den Werner Polizeibeamten herzlich
in  Empfang  genommen.  Übernachten  durfte  er  bei  Wachleiter
Martin Joost, der Andy Seery bereits im April 2010 bei seinem
letzten Charity-Marsch bei sich aufgenommen hatte.

Gut ausgeruht setzte dieser heute seine Reise in Richtung
Polen fort, wo er am 14. Juli eintreffen will.

Die Reise des “ Mad Cop 4 Chasing Dreams“ kann auf Facebook
verfolgt  werden
unterhttps://www.facebook.com/madcophelpforheroes
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VKU  setzt  Sonderbusse  zum
Hafenfest ein für einen Euro
im Stadtgebiet
Die Stadt warnt eindringlicg davor, zum Hafenfest am kommenden
Wochenende mit dem Pkw anzureisen. Eine Alternative ist der

Bus.

Mit dem Bus zum Hafenfest am  Samstag, 6., und Sonntag, 7.
Juni? Kein Problem: Die VKU bietet folgende, zusätzliche

Fahrten zum Fahrplanangebot an:

Am Samstag, 6. Juni

Sonderfahrten auf der R81 von Marina Rünthe nach Kamen
um 21:52, 0:00 und 0:50 Uhr sowie 0:30 Uhr nach Werne

Sonderfahrten auf der R11/R12 von Marina Rünthe nach
Oberaden stündlich von 19:45 bis 0:45 Uhr

Parkplatz-Shuttle  zwischen  dem  Scheringparkplatz
(Justus-Liebig-Str.)  –  Parkplatz  der  Gesamtschule
Bergkamen und dem Hafengelände in 15-Minuten-Takt

Am Sonntag gibt es folgende, zusätzliche Fahrten:

Marina  Rünthe  nach  Oberaden  stündlich  von  10:45  bis
20:45 Uhr

Parkplatz-Shuttle  zwischen  dem  Scheringparkplatz
(Justus-Liebig-Str.)  –  Parkplatz  der  Gesamtschule
Bergkamen und dem Hafengelände in 15-Minuten-Takt
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Am Samstag und am Sonntag gilt ein Sondertarif von 1,– EUR pro
Person und Fahrt auf dem Stadtgebiet Bergkamen.

Der Parkplatzshuttle kostet ebenfalls 1,– EUR pro Person für
die Hin- und die Rückfahrt.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.

Heilpädagogisches  Reiten  in
Heil – Tag der offenen Tür
Zu einem „Tag der offenen Tür“ lädt die Ergotherapiepraxis
 Mareike  Langner  an  der  Südlichen  Lippestraße  in  Heil  am
Samstag,  13.  Juni,  von  14  bis  17  Uhr  ein.  Das  besondere
Angebot der Praxis ist heilpädagogisches Reiten. Das kann man
sich an diesem Tag genau ansehen. Dazu gibt es Kinderspiele
und Ponyreiten
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Zu  den  Praxisräumen  haben  Mareike
Langner  und  ihr  Mann  vor  rund  sieben
Jahren auf dem 4700 Quadratmeter großen
Grundstück in direkter Nachbarschaft zur
Kleingartenanlage  „Haus  Aden“  eine  15
mal  30  Meter  große  Reithalle  nebst
Pferdestall  errichtet.

Auslöser für diesen sicherlich mutigen Schritt war für Mareike
Langner die Erkenntnis, dass es für heilpädagogisches Reiten
zwar einen Bedarf gibt, aber keine ausreichenden Angebote – in
Bergkamen  schon  gar  nicht.  Deshalb  hatte  sie  vorher  eine
entsprechende Zusatzausbildung absolviert.

Reiten wirkt sich in vielerlei Hinsicht positiv auf Menschen
aus.  Es  trainiert  den  Körper,  es  wird  aber  auch  die
Konzentrationsfähigkeit  gestärkt  und  es  hilft,  Ängste  zu
überwinden. Zusätzlich lernen insbesondere Kinder im Umgang
mit den Vierbeinern, Verantwortung zu übernehmen. Ein Pferd
muss schließlich auch versorgt werden. Seit August wird diese
Arbeit durch einen Förderverein „Mit Pferde(n) stärken e.V.“
unterstützt.

Dies alles können sich die Besucher des „Tages der offenen
Tür“  am  13.  Juni  genau  ansehen  und  vom  Team  von  Mareike
Langner genau erklären lassen. Dazu gibt es Kinderspiele und
 Ponyreiten .
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Fairtrade-Stadt  Bergkamen:
Urkunde ist erst der Anfang
Seit Dienstag ist Bergkamen ganz offiziell eine Stadt des
fairen  Handels:  der  Fairtrade-Ehrenbotschafter  Manfred  Holz
hat  im  Rahmen  eine  Feierstunde  im  großen  Ratssaal  die
Ernennungsurkunde an Bürgermeister Roland Schäfer übergeben.

Fairtrade-Ehrenbotschafter  Manfred  Holz  (dunkler  Anzug)
übergibt  die  Ernennungsurkunde  an  Bürgermeister  Roland
Schäfer.  Mit  auf  dem  Foto  die  Mitglieder  des  Fairtrade-
Lenkungskreises.

Holz zeigt sich beeindruckt von dem. Was alles in den rund
drei Jahren in Bergkamen auf die Beine gestellt worden ist. In
fast jedem Supermarkt können die Verbraucher fair gehandelte
Waren kaufen. Eine Reihe von Gaststätten bieten ihren Gästen
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entsprechende  Produkte  an.  Bei  den  jüngsten
Stadtmeisterschaften  der  Fußballjugend  wurde  mit  fair
gehandelten  Bällen  gekickt.

Fair  bedeutet  auf  einen  kurzen  Nenner  gebracht,  dass  die
Produzenten von Kaffee, Bananen und den anderen Produkten vom
Verkaufserlös ihre Familien ernähren können. Das bedeutet auch
den  Verzicht  auf  ausbeuterische  Kinderarbeit.  Die  Familien
erhalten  so  die  Chance,  für  eine  zukunftsorientierte
Ausbildung  ihres  Nachwuchses  zu  sorgen.

Holz wie auch Schäfer betonte, dass Bergkamen durch diesen
Schritt nicht die Weltwirtschaft revolutionieren könne. Es sei
aber ein kleiner Schritt in die richtige Richtung. Immerhin
gibt es in Deutschland über 300 Städte des fairen Handels. Im
Kreis  Unna  gehören  fast  alle  dazu.  Jasmin  Geisler  vom
Informationszentrum 3. Welt in Dortmund und Marcos A. da Costa
Melo vom Forum für Umwelt und gerechte Entwicklung in Hamm
forderte  dazu  auf,  auch  die  beiden  letzten  Kreiskommunen,
Bönen und Kamen, vom fairen Handel zu überzeugen.

Musikalisch umrahmt wurde die Urkundenübergabe unter anderem
vom Gospelchor Highlights und der Gitarrengruppe der Martin-
Luther-Kirchengemeinde. Die beiden ev. Kirchengemeinde waren
es vor drei Jahren auch, die beim Stadtrat den Antrag hatten,
dass Bergkamen eine Stadt des fairen Hanels werden soll.

Zentrale  Steuerung  für
Straßenlaternen hat versagt
Einige kritischen Stimmen hatten in der Nacht zu Mittwoch
sofort die Stadt in Verdacht: Sie wolle wohl Strom sparen,
argwöhnten  sie  auf  Facebook.  Die  Straßenbeleuchtung  war
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ausgefallen. Nicht nur hier sondern ist großen Teilen des
Ruhrgebiets bis ins Münsterland hinein.

Wie  sich  inzwischen  herausgestellt  hat,  war  es  kein
klassischer Stromausfall. Versagt hatte vielmehr die zentrale
Steuerung für die Straßenlaternen in Arnsberg, über die per
Funk das Licht der Straßenlaternen angeknipst wird. Ob der
Fehler schnell repariert werden kann, wird sich spätestens am
Mittwochabend zeigen, wenn es wieder dunkel wird.

Die Vermutung, die Stadt wolle wieder sparen, ist ja nicht
ganz  verkehrt.  Lange  wurde  in  der  Verwaltung  und  in  der
Politik  darüber  diskutiert,  wie  am  Strom  für  die
Straßenbeleuchtung  gespart  werden  kann.

Ergebnis  ist  aber  nicht,  einfach  Laternen  auszuschalten.
Vielmehr sollen sie im Versorgungsgebiet der GSW, also in
Kamen, Bergkamen und Bönen durch hocheffiziente, und damit
kostengünstigere  LED-Beleuchtungen ausgetauscht werden. Einen
entsprechenden  Vertrag  haben  Anfang  dieses  Jahres  die
Bürgermeister der drei Kommunen bei den GSW unterzeichnet.
Nähere Infos dazu gibt es hier.
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